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Alle Fraktionsanträge zum Doppelhaushalt 2009/2010 im Überblick

Eine nur begrenzt unter-
haltsame Lesung steht

den Mitgliedern des Ge-
meinderats bevor: Insge-
samt 244 Änderungsan-
träge zum Haushaltsplan-
entwurf haben die Fraktio-
nen und Gruppierungen in
den letzten Wochen erarbei-
tet. Am Montag, Dienstag
und bei Bedarf auch noch
Mittwoch kommender Wo-
che wird der Hauptaus-
schuss darüber im Rahmen
der „2. Lesung zum Entwurf
des Doppelhaushalts 2009/
2010“ in öffentlicher Sit-
zung beraten. 

Die 1. Lesung, bei der der
Planentwurf von der Verwal-
tung erläutert wird, hat bereits

im September stattgefunden.
Der Satzungsbeschluss zum
Doppelhaushalt 2009/2010
findet im Anschluss an die 3.
Lesung am 16. Dezember statt.

Auch wenn dabei formal
noch keine endgültigen Ent-
scheidungen getroffen werden,
gilt die 2. Lesung dennoch als
richtungsweisend: Alle An-
träge, die eine Mehrheit finden,
werden in der abschließenden
3. Lesung am 16. Dezember
„en bloc“ beschlossen. Ände-
rung sind bis dahin zwar noch
möglich, was aber eher selten
der Fall ist. Lediglich Anträge,
die in zweiter Lesung von den
Antragstellern strittig gestellt
werden, weil sie keine Mehr-
heit fanden, werden in der 3.
Lesung nochmals separat bera-
ten.

Traditionsgemäß konzen-
triert sich die überwiegend An-
zahl der Änderungsanträge auf

den Bereich der freiwilligen
Leistungen, mit denen die Stadt
soziale und kulturelle Einrich-
tungen unterstützt. Eine wich-
tige Richtschnur waren dabei
auch die Ergebnisse des Betei-
ligungshaushalts 2009/2010,
auf die in einer Vielzahl von
Anträgen Bezug genommen
wird – und aus denen die Frak-
tionen offenkundig ähnliche
Schlüsse gezogen haben: Mehr
Geld wurde von der Bürger-
schaft vor allem für Bildung,
Betreuung und Beratung in den
Bereichen Soziales, Kinder und
Jugendliche gefordert. 

Zahlreiche Anträge wurden
von mehreren Fraktionen fast
gleichlautend gestellt und ha-
ben damit große Chancen, eine
Mehrheit zu finden. Dazu
gehören unter anderem die bes-
sere Sprachförderung an Kin-
dergärten, Startersets für
Schulanfänger oder auch die

Vergütung für Praktika bei
freien Trägern im Sozial- und
Jugendbereich. Fast einhellig
gefordert wird auch die Weiter-
führung des Beteiligungshaus-
halts. Ebenfalls weitgehende
Einigkeit besteht bei einigen
Anträgen, die als Gegenfinan-
zierung zur Haushaltsentla-
stung beitragen sollen. Ganz
oben auf der Liste stehen hier
Einsparungen bei der FWTM
und bei der Straßenbeleuch-
tung, die sich durch die Umrü-
stung mit Energiesparlampen
ergeben sollen.

Manche Anträge werden
sich in der zweiten Lesung aber
auch zumindest teilweise von
alleine erledigen: Die Verwal-
tung hat seit der Haushaltsein-
bringung eine umfangreiche
Änderungsliste erarbeitet, die
ebenfalls im Rahmen der zwei-
ten Lesung beraten wird. Für
beide Haushaltsjahre zusam-

men ergeben sich daraus Mehr-
ausgaben in Höhe von 12,7
Millionen Euro, denen zusätz-
liche Einnahmen von rund
5 Millionen Euro gegenüber-
stehen. Größter Einzelposten
ist dabei die gesetzliche Neure-
gelung bei der Erstattung von
Betreuungskosten für Klein-
kinder, die allein mit 3,2 Mil-
lionen Euro netto zu Buche
schlagen. Aktualisiert wurden
auch die Einnahmen aus dem
Gemeindeanteil der Einkom-
mensteuer und den Schlüssel-
zuweisungen des Landes. Laut
Steuerschätzung vom Novem-
ber muss die Stadt hierbei mit
rund 2,7 Millionen Minderein-
nahmen rechnen.

Die nachfolgende Übersicht
zeigt – nach Fraktionen sortiert
– alle 244 Fraktionsanträge,
wobei die Beträge immer für
beide Haushaltsjahre zusam-
men gelten.

Fraktionen sehen 244-fachen Änderungsbedarf 
beim Entwurf zum Doppelhaushalt 2009/2010

Haushaltsberatungen kommen in die entscheidende Phase – Anträge vor allem im sozialen und kulturellen Bereich

Alle Sitzung sind öffentlich
und finden im Neuen
Ratssaal im Neuen Rathaus
statt.

2. Lesung zum Doppel-
haushalt 2009/2010
• Mo, 24. 11. 15.00 Uhr
• Di, 25. 11. 15.00 Uhr
• Mi, 26. 11. 16.15 Uhr 

(nur bei Bedarf)

3. Lesung und Satzungs-
beschluss
• Di, 16. 12. 15.00 Uhr

Infos im Internet:
Alle Änderungsanträge der
Fraktionen sowie den Ent-
wurf zum Doppelhaushalt
2009/2010 stehen im Inter-
net unter www.freiburg.
de/haushalt zum Download
bereit.

TERMINE

Haushalt
2009/2010

Die Kleinsten spielen bei den Änderungsanträgen der Fraktionen die Hauptrolle: Von Starterpaketen für Grundschüler
über bessere Sprachförderung bis zum Ausbau der Schulsozialarbeit reichen die Forderungen. (Foto: A. J. Schmidt)

Aufgeführt sind alle Haushalts-
anträge der im Gemeinderat
vertretenen Fraktionen und
Gruppierungen. Angegeben
sind jeweils die von den Frak-
tionen beantragten Verände-
rungen sowie in Klammern die
im Haushaltsentwurf auf der
dazugehörigen Haushaltsstelle
vorgesehenen Mittel. Alle
Haushaltszahlen sind auf 500
bzw. 1000 Euro auf- bzw. abge-
rundet und beziehen sich – so-
weit nicht anders vermerkt –
immer auf beide Haushalts-
jahre 2009 und 2010 zusam-
men. 

Junges Freiburg /
Die Grünen

Beteiligungshaushalt: Weiter-
führung des Verfahren 2011/2012,
Mehrausgabe: 50000 Euro 
(0 Euro)
Grundschulen: Starterpaket für
Schulanfänger, Mehrausgabe:
40000 Euro (0 Euro)
Grundschulen: Betreuungsange-
bote in den Schulferien, Mehraus-
gabe: 100000 Euro (0 Euro)
Grundschulen: Zusatzmittel zur
pädagogisch orientierten Umge-
staltung von Schulhöfen, Mehraus-
gabe: 50000 Euro (100000 Euro)
Archiv für soziale Bewegung:
Erhöhter Aufwand wegen Betreu-
ung Zinnfigurenklause, Mehraus-
gabe: 10000 Euro (50000 Euro)
Kinder- und Jugendtheater:
höherer Personalkostenzuschuss
und zur Verstärkung des kulturel-
len Bildungsangebots, Mehraus-
gabe: 120000 Euro (552500 Euro)
Kinder- und Jugendtheater: In-
vestitionszuschuss für Sicherheits-
und Bühnentechnik, Mehrausgabe:
(2009): 15000 Euro (0 Euro)
Tritta e.V.: Zuschusserhöhung, zu-
sätzliche Projektmittel zur Förde-
rung von Mädchen an Schulen,
Mehrausgabe: 20000 Euro
(107000 Euro)
Jugendberufshilfe: Budgeter-
höhung auf das Niveau von 2008,
Mehrausgabe: 20000 Euro
(385000 Euro)
Kompetenzagentur: Zuschuss
zum Fallmanagement bei Jugend-
lichen ohne Ausbildung / Schulab-
schluss, Mehrausgabe: 40000 Euro
(0 Euro)
Bündnis für Familien: Zuschuss,
Mehrausgabe: 20000 Euro (0 Euro)
Sprachförderung an Kindergär-
ten, gezielte Förderung für Kinder
aus bildungsfernen Schichten,
Mehrausgabe: 800000 Euro
(134500 Euro)
Freiburger Zentrum für
pädagogische Beratung: Zu-
schuss, Mehrausgabe: 26000 Euro
(135000 Euro)
Kinder- und Jugendarbeit im
Rieselfeld: Zuschusserhöhung
wegen der steigenden Zahl von
Jugendlichen, Mehrausgabe
(2010): 10000 Euro (279000 Euro)
Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum: Zuschusserhöhung
wegen erhöhtem Beratungsbedarf
zur Vorsorge bei frauenspezifi-
schen Erkrankungen, Mehraus-
gabe: 20000 Euro (163000 Euro)
Freibäder: Haushaltsentlastung
durch Einbeziehung der Bäder in
den steuerlichen Querverbund der
Stadtwerke, Einsparung:
500000 Euro (2,19 Mio. Euro)
Spielflächenleitplan: Bestands-
aufnahme in reduzierter Version,
Einsparung: 35000 Euro
(51000 Euro)

Kinderspielplätze: Sanierung,
Umbau und Erweiterung, Mehr-
ausgabe: 200000 Euro
(300000 Euro)
Straßenbeleuchtung: Umstel-
lung auf Energiesparlampen,
Einsparung: 300000 Euro 
(2,95 Mio. Euro)
FWTM: Reduzierung der Verlust-
abdeckung aufgrund der positiven
wirtschaftlichen Entwicklung,
Einsparung: 300000 Euro 
(6,3 Mio. Euro)
Umlage Gewerbepark Breisgau:
Entfall, Einsparung 186500 Euro
(186500 Euro)
Zentrales Kunstdepot: Ausstat-
tungsgegenstände können erst
2011 beschafft werden, Einsparung:
300000 Euro (300000 Euro)
E-Werk: Investitionszuschuss zur
Umgestaltung nach Auszug des
Theaters Kiew, Mehrausgabe:
35000 Euro (0 Euro)
Gebäudemanagement: Auf-
stockung der Pauschale für Ener-
giesparmaßnahmen an städtischen
Gebäuden, Mehrausgabe:
300000 Euro (2,4 Mio. Euro)
Fußgängerpauschale: Verbesse-
rung, Sicherung und behinderten-
gerechter Umbau von Gehwegen
sowie für Modellprojekte „Shared
Space“, Mehrausgabe:
150000 Euro (50000 Euro)
Straßenbau: Globale Minderaus-
gabe als Deckungsvorschlag für die
Erhöhung der Pauschalen für Kin-
derspielplätze, Schulhofumgestal-
tung und Fußgänger, Einsparung:
400000 Euro (20,44 Mio. Euro)

CDU
Sprachförderung an Kindergär-
ten, Mehrausgabe: 800000 Euro
(134500 Euro)
Grundschulen: Starterpaket für
Schulanfänger, Mehrausgabe:
40000 Euro (0 Euro)
Mietzuschüsse für Veranstal-
tungen: Mietfreistellung für eine
weitere Veranstaltung pro Jahr,
Mehrausgabe: 80000 Euro
(106000 Euro)
Wohlfahrtspflege: Ersatz für
wegfallenden Träger beim Arbeits-
kreis Leben, Mehrausgabe:
28000 Euro (83000 Euro)
Theater Panoptikum: Zuschuss,
Mehrausgabe: 30000 Euro (0 Euro)
Freiburger Zentrum für
pädagogische Beratung: Zu-
schuss, Mehrausgabe: 20000 Euro
(135000 Euro)
Lebenshilfe e.V.: Zuschuss für
offene und ambulante Dienste für
Menschen mit Behinderung, Mehr-
ausgabe: 37000 Euro (6000 Euro)
Archäologisches Museum Co-
lombischlössle: Budgeterhöhung
für Sonderausstellungen um Ein-
nahmeverbesserungen zu ermögli-
chen, Mehrausgabe: 20000 Euro
(91500 Euro)
Suchtberatung: Zuschuss für den
AGJ – Suchtbereich – legale Dro-
gen, Mehrausgabe: 18000 Euro
(224000 Euro)
Familienberatung: Zuschuss für
„Bildung und Leben“, Mehraus-
gabe: 20000 Euro (163000 Euro)
Tagesmütterverein e.V.: Zu-
schuss, Mehrausgabe: 80000 Euro
(194000 Euro)
Bündnis für Familien: Zuschuss,
Mehrausgabe: 20000 Euro (0 Euro)
Sozialdienst katholischer
Frauen: Projekt „Guter Start ins
Leben“, Mehrausgabe: 45500 Euro
(0 Euro)

Archiv für soziale Bewegung:
Erhöhter Aufwand wegen Betreu-
ung Zinnfigurenklause, Mehraus-
gabe: 10000 Euro (50000 Euro)
Kinder- und Jugendtheater:
Zuschuss zur Verstärkung des Bil-
dungsangebots, Mehrausgabe:
120000 Euro (0 Euro)
Kinder- und Jugendtheater: In-
vestitionszuschuss für Sicherheits-
und Bühnentechnik, Mehrausgabe:
15000 Euro (0 Euro)
Beteiligungshaushalt: Weiter-
führung des Verfahren 2011/2012,
Mehrausgabe: 60000 Euro (0 Euro)
Straßenbeleuchtung: Umstel-
lung auf Energiesparlampen,
Einsparung: 100000 Euro 
(2,95 Mio. Euro)
Theater Freiburg: Umsetzung des
Theatergutachtens, Einsparung:
600000 Euro (25,8 Mio. Euro)
Umlage Gewerbepark Breisgau:
Entfall, Einsparung: 186500 Euro
(186500 Euro)
Spielflächenleitplan: Sanierung
statt Planung, Einsparung:
50000 Euro (51000 Euro)
Kinderspielplätzen und Bolz-
plätzen: Sanierung, Umbau und
Erweiterung, Mehrausgabe:
200000 Euro (300000 Euro)
Fußgängerpauschale: Aktions-
programm „Fußgängerfreundliche
und barrierefreie Stadt“, Mehraus-
gabe: 550000 Euro (50000 Euro)
Parkraumbewirtschaftung in
Wohngebieten: Befriedigung der
Anwohnerwünsche nach Verkehrs-
beruhigung, Mehrausgabe:
100000 Euro (100000 Euro)

Umgestaltung und Sanierung
Schwarzwaldstraße: Baubeginn
erst nach 2011, Einsparung:
200000 Euro (700000 Euro)
Sanierung Westbad: Baumaß-
nahme wird erst nach 2010 fertig,
Einsparung: 500000 Euro 
(3,0 Mio. Euro)
Sanierung Burghaldenring: Bau-
beginn erst ab 2011, Einsparung:
295000 Euro (295000 Euro). 
Zentrales Kunstdepot: Ausstat-
tungsgegenstände können erst
2011 beschafft werden, Einsparung:
300000 Euro (300000 Euro)
Freibäder: Mittel für Kauf von
Ausstattung oder bauliche Verbes-
serungen können entfallen durch
Verlagerung zu den Stadtwerken,
Einsparung: 45000 Euro
(45000 Euro)
Umweltschutzamt: Zuschüsse für
Passivhäuser wird 2009 nicht in
voller Höhe benötigt, Einsparung:
60000 Euro (120000 Euro)
Regenrückhaltebecken zwi-
schen Bohrer und Günterstal:
Baubeginn erst nach 2011, Ein-
sparung: 50000 Euro (50000 Euro)

SPD
Beteiligungshaushalt: Weiter-
führung des Verfahrens, Mehraus-
gabe: 95000 Euro (0 Euro)
Büro für Migration: Projektbezo-
gene Förderung für interkulturelle
Veranstaltungsformate, Mehraus-
gabe: 30000 Euro (48500 Euro)
Büro für Migration: Mitglied-
schaft der Stadt beim Verein Wahl-
kreis 100 % e.V., Projekt „Kommu-

nalwahl für Nicht EU-Ausländer“,
Mehrausgabe: 5500 Euro
(48500 Euro)
Umweltschutzamt: Zuschüsse an
Jugendgruppen, Rückumstellung
auf Pro-Kopf-Förderung, Mehraus-
gabe: 3100 Euro (12000 Euro)
Betreuungsangebote an Schu-
len: Förderung der Ganztagsbe-
treuung an der Vigelius-Grund-
schule, Mehrausgabe: 20000 Euro
(332000 Euro)
Kulturamt: Aufsichtsdienst Bissier-
ausstellung im Museum für Neue
Kunst (bislang vom Freundeskreis
erbracht), Mehrausgabe:
70000 Euro (1,3 Mio. Euro)
Archiv für soziale Bewegung:
Erhöhter Aufwand wegen Betreu-
ung Zinnfigurenklause, Mehraus-
gabe: 10000 Euro (50000 Euro)
Zinnfigurenklause: Umstruktu-
rierung (s.o.), Mehrausgabe:
3500 Euro (3100 Euro)
Kunstverein Freiburg e.V.:
höherer Personalkostenzuschuss,
Mehrausgabe: 10600 Euro
(193000 Euro)
Stadtarchiv: Arbeiten zur Freibur-
ger Stadtgeschichte, Mehrausgabe:
10000 Euro (4000 Euro)
Wallgrabentheater: höherer Per-
sonalkostenzuschuss, Mehraus-
gabe: 8000 Euro (198000 Euro)
Kinder- und Jugendtheater:
höherer Personalkostenzuschuss,
Mehrausgabe: 78500 Euro
(552500 Euro)
Theater Panoptikum: Komple-
mentärmittel zum Landeszuschuss,
Mehrausgabe: 30000 Euro (0 Euro)

Theater „Die Schönen der
Nacht“: Zuschuss für gestiegene
Heiz- und Sachkosten, Mehraus-
gabe: 8000 Euro (46000 Euro)
Fest der Innenhöfe, Mehraus-
gabe: 40000 Euro (90000 Euro)
Musik- und Gesangsvereine:
Förderung, Mehrausgabe:
14000 Euro (172000 Euro)
Balthasar-Neumann-Chor: Zu-
schusserhöhung, Mehrausgabe:
20000 Euro (20000 Euro)
Gipfel du Jazz: Rücknahme der
Kürzung, Mehrausgabe:
10000 Euro (20000 Euro)
Jazzmusik: Projektförderung für
nicht-institutionelle Einrichtungen,
Mehrausgabe: 20000 Euro (0 Euro)
Literaturforum Südwest:
Weiterentwicklung zum „Haus der
Literatur“, Mehrausgabe:
37000 Euro (68000 Euro)
E-Werk: höherer Personalkosten-
zuschuss, Mehrausgabe:
16000 Euro (441000 Euro)
E-Werk: Investitionszuschuss zum
Umbau der ehemaligen Kammer-
spiele, Mehrausgabe: 35000 Euro
(0 Euro)
E-Werk: Investitionszuschuss, falls
die Stadt das E-Werk kauft, Mehr-
ausgabe: 150000 Euro (0 Euro)
Fabrik e.V.: höherer Personal-
kostenzuschuss, Mehrausgabe:
6000 Euro (154500 Euro)
Fabrik e.V.: Investitionszuschuss,
Mehrausgabe: 60000 Euro (0 Euro)
Kinder- und Jugendtheater: In-
vestitionszuschuss, Mehrausgabe:
15000 Euro (0 Euro)



Forum Weingarten e.V.: Budget-
erhöhung, Mehrausgabe:
13500 Euro (147000 Euro)
Tritta e.V.: Zuschusserhöhung,
Mehrausgabe: 22000 Euro
(107000 Euro)
Jugendsozialarbeit an Schulen:
Vorziehen der Ausbaustufe II in
der Vigelius-Grundschule I und
Adolf-Reichwein-Grundschule,
Mehrausgabe: 74500 Euro
(699000 Euro)
Jugendberufshilfe: Budgeter-
höhung, Mehrausgabe 27000 Euro
(385000 Euro)
Sozialdienst Kath. Frauen e.V.:
Projekt „Guter Start ins Leben“,
Mehrausgabe: 45500 Euro (0 Euro)
Kommunale Familienförde-
rung: Einrichtung Freiburger
Bündnis für Familie, Mehrausgabe:
20000 Euro (0 Euro)
Freiburger Zentrum für
pädagogische Beratung: Budge-
terhöhung, Mehrausgabe:
34000 Euro (135000 Euro)
Förderung von Beratungsstel-
len: Bildung und Leben, Zuschuss-
erhöhung, Mehrausgabe:
16000 Euro (163000 Euro)
Frauenzimmer e.V.: Zuschuss-
erhöhung, Mehrausgabe:
12500 Euro (127500 Euro)
Wildwasser e.V.: Zuschusser-
höhung, Mehrausgabe:
12500 Euro (126000 Euro)
Jugendberatung: Zuschusser-
höhung für AG Gefährdetenhilfe
und Jugendschutz sowie Arbeits-
kreis Leben U25, Mehrausgabe:
46500 Euro (85000 Euro)
Kinder- und Jugendarbeit im
Rieselfeld: Zuschuss für Personal-
stelle (bislang Spende), Mehraus-
gabe: 35000 Euro (279000 Euro)
Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum: Zuschusserhöhung,
Mehrausgabe: 40000 Euro
(163000 Euro)
Janusz-Korczak-Schule: Personal-
kostenzuschuss, Mehrausgabe:
40000 Euro (335000 Euro)
Praktikantenvergütung: 25
Praktika à 6 Monate à 200 Euro bei
den Freien Trägern im Sozial- und
Jugendbereich, Mehrausgabe:
60000 Euro (0 Euro)
Sportförderung Jugendarbeit:
Erhöhung der Pauschale auf
16 Euro, Mehrausgabe: 40000 Euro
(540000 Euro)
Berufschulzentrum Bissier-
straße: Planungsrate für Sport-
halle, Mehrausgabe: 300000 Euro
(0 Euro)
Garten- u. Tiefbauamt: Umge-
staltung Uffhauser Platz, Mehraus-
gabe: 80000 Euro (335000 Euro)
Straßenbeleuchtung: Umstel-
lung auf Energiesparlampen,
Einsparung: 200000 Euro 
(2,95 Mio. Euro)
FWTM: Reduzierung der
Verlustabdeckung, Einsparung
200000 Euro (6,3 Mio. Euro)
Grunderwerbsteuer: Ansatzer-
höhung analog Rechnungsergeb-
nis 2005 und 2007, Mehreinnahme:
1,4 Mio. Euro (28 Mio. Euro)

Unabhängige Listen
Beteiligungshaushalt: Weiter-
führung des Verfahren 2011/2012,
insbesondere mit Stadtteil- und
Stadtkonferenzen, Mehrausgabe:
100000 Euro (0 Euro)
Kontaktstelle Frau und Beruf:
Verzicht auf 10-prozentige Perso-
nalkostenreduzierung, Mehraus-
gabe: 15000 Euro ( 322000 Euro)
Green City: Verzicht auf Stelle im
Dezernat I, Aufgabe der FWTM,
Einsparung: 47500 Euro
(47500 Euro)
Praktikantenvergütung: 35
Praktika à 6 Monate à 200 Euro
plus Semesterticket bei den Freien
Trägern im Sozial- und Jugendbe-
reich, Mehrausgabe: 89000 Euro
(0 Euro)
Amt für Bürgerservice und In-
formationsverarbeitung: Perso-
nalstelle zur Datenbeschaffung als
Grundlage der Jugendhilfe und
Sozialplanung, Mehrausgabe:
116000 Euro (1,35 Mio. Euro)
Grundschulen: Zuschuss zum
Schulbedarf für Schüler aus ein-
kommensschwachen Haushalten,
Mehrausgabe: 200000 Euro
(0 Euro)
Vigelius-Grundschule: Förde-
rung der Ganztagsbetreuung,
Mehrausgabe: 182000 Euro
(0 Euro)
Kulturamt: Personalstelle für Auf-
sichtsdienst im Museum für Neue
Kunst, Mehrausgabe: 30000 Euro
(1,3 Mio. Euro)
Kulturamt: Anschubfinanzierung
für Projekt „Freiburg -– Fit für Eu-
ropa“, Mehrausgabe: 45000 Euro
(0 Euro)
Kunstverein Freiburg e.V.: höhe-
rer Personalkostenzuschuss als Aus-
gleich für verlorene Stelle, Mehr-
ausgabe (zusammen): 20000 Euro
(193000 Euro)
Archäologisches Museum Co-
lombischlössle: Mehreinnahmen
sollen beim Museum bleiben,
Mehrausgabe: 20000 Euro
(46000 Euro)
Archäologisches Museum Co-
lombischlössle: Reduktion der
Einnahmen auf Rechnungsergebnis
2007, Mindereinnahme:
10000 Euro (60000 Euro)
Archiv für soziale Bewegung:
Erhöhter Aufwand wegen Betreu-
ung Zinnfigurenklause, Mehraus-
gabe: 10000 Euro (50000 Euro)

Zinnfigurenklause: Sicherung in
neuer Kooperation (s.o.), Mehraus-
gabe: 8000 Euro (3000 Euro)
Stadtarchiv: Arbeiten zur Freibur-
ger Stadtgeschichte, Mehrausgabe:
10000 Euro (4000 Euro)
Theater Freiburg: einmaliger Zu-
schuss für besondere Aktivitäten
zur 100-Jahr-Feier 2010, Mehraus-
gabe: 100000 Euro (13 Mio. Euro)
Theater Freiburg: Zuschuss für
Absicherung von Projekten im Kin-
der- und Jugendbereich, Mehraus-
gabe: 600000 Euro (25,8 Mio.
Euro)
Theater Freiburg: Planungsmittel
für Sanierung Bühnentechnik,
Mehrausgabe: 650000 Euro
(0 Euro)
Theaterfestival, Mehrausgabe:
30000 Euro (0 Euro)
Kinder- und Jugendtheater: In-
stitutionalisierung des Sonderzu-
schusses der letzten beiden Jahre,
Mehrausgabe: 87000 Euro
(552500 Euro)
Kinder- und Jugendtheater: Zu-
schusserhöhung wegen erweiterter
Tätigkeit, Mehrausgabe:
87000 Euro (552500 Euro)
Kinder- und Jugendtheater: In-
vestitionszuschuss für Sicherheits-
und Bühnentechnik, Mehrausgabe:
30000 Euro (0 Euro)
Theater Panoptikum: Zuschuss,
Mehrausgabe: 40000 Euro (0 Euro)
Fest der Innenhöfe: Ausgleich
für höheren Einnahmeansatz,
Mehrausgabe: 60000 Euro
(90000 Euro)
Jazzkongress: Bereicherung des
Jazzangebots, Mehrausgabe:
20000 Euro (0 Euro)
Experimentalstudio SWR: Förde-
rung der neuen Musik, Mehraus-
gabe: 14000 Euro (120000 Euro)
Ensemble Aventure, Mehraus-
gabe: 10000 Euro (30000 Euro)
Balthasar-Neumann-Chor: Zu-
schusserhöhung, Mehrausgabe:
20000 Euro (20000 Euro)
Personalkosten Kultureinrich-
tungen: Zuschusserhöhung zum
Angleich der Tarifabschlüsse beim
Kommunalen Kino, E-Werk, Fabrik,
CCFF, Carl-Schurz-Haus, Kunstver-
ein, Kinder- und Jugendtheater,
Mehrausgabe (insgesamt):
45000 Euro
Literaturforum Südwest: Zu-
schusserhöhung für herausragende
Leistungen, Mehrausgabe:
37000 Euro (68000 Euro)
E-Werk: Zuschusserhöhung für
Miete, Bauunterhaltung und Per-
sonal, Mehrausgabe: 118000 Euro
(441000 Euro)
E-Werk: Investitionszuschuss zur
Umgestaltung nach Auszug des
Theaters Kiew, Mehrausgabe:
55000 Euro (0 Euro)
E-Werk: Kauf durch die Stadt,
Mehrausgabe: 1,3 Mio. Euro
(0 Euro)
Tanzfestival: Zuschusserhöhung
zum Erhalt der Konkurrenzfähig-
keit, Mehrausgabe: 30000 Euro
(65000 Euro)
Fabrik e.V.: Zuschusserhöhung als
Ausgleich für ausgeweitetes Ange-
bot, Mehrausgabe: 65500 Euro
(154500 Euro)
Schülerfilmforum Medienwerk-
statt: Zuschusserhöhung, Mehr-
ausgabe: 1000 Euro (6000 Euro)
Stadtbibliothek: Verzicht auf 
10-prozentige Personalkostenkür-
zung, Mehrausgabe: 173000 Euro
(3,75 Mio. Euro)
Kulturkonzept: Mittel zur Umset-
zung, Mehrausgabe: 200000 Euro
(0 Euro)
Dialograum für interkulturel-
len Austausch: Mietzuschuss,
Mehrausgabe: 14000 Euro (0 Euro)
Sozialticket: Einführung für
14 Euro, Mehrausgabe:
600000 Euro (0 Euro)
Kinderabenteuerhof Vauban:
Zuschusserhöhung zum Erhalt des
stadtweiten Angebots, Mehraus-
gabe: 10000 Euro (21500 Euro)
Tritta e.V.: Zuschusserhöhung zur
Umsetzung der Leitlinien für
Mädchenarbeit, Mehrausgabe:
20000 Euro (107000 Euro)
Schulsozialarbeit: Vorziehen der
Ausbaustufe 2 an der Vigelius- und
Adolf-Reichwein-Grundschule,
Mehrausgabe: 106500 Euro
(699000 Euro)
Jugendberufshilfe: Rücknahme
der Kürzung, Erhalt der Arbeit der
Kompetenzagentur, Mehrausgabe:
78500 Euro (385000 Euro)
Sprachförderung an Kitas,
Mehrausgabe: 500000 Euro
(134500 Euro)
Freiburger Zentrum für
pädagogische Beratung: Zu-
schusserhöhung für gestiegenen
Beratungsbedarf, Mehrausgabe:
38000 Euro (135000 Euro)
Wildwasser e.V.: Zuschusser-
höhung, Mehrausgabe:
40000 Euro (126000 Euro)
Wendepunkt e.V.: Zuschusser-
höhung wegen stärker Nachfrage,
Mehrausgabe: 24000 Euro
(116500 Euro)
Nachbarschaftswerk e.V.: Erhalt
des Programms „Lernen im Quar-
tier“, Mehrausgabe: 25500 Euro
(534000 Euro)
Diakonisches Werk/ABC: Erhalt
der Freizeit- Bildungs- und Kul-
turangebote in der ambulanten
Behindertenhilfe, Mehrausgabe:
16500 Euro (10500 Euro)

Quartiersarbeit Brühl / Beurba-
rung: Einrichtung einer 50-Pro-
zent-Stelle, Mehrausgabe:
67500 Euro (20000 Euro)
Bezirksverein für soziale
Rechtspflege: Zuschuss für Be-
schäftigungsmaßnahmen für ar-
beitslose Haftentlassene, Mehraus-
gabe: 71000 Euro (0 Euro)
AK Leben: Sicherung der Suizid-
prävention mit neuem trägerver-
ein, Mehrausgabe: 28500 Euro
(85000 Euro)
Missionswerk Immanuel:
Verzicht auf Förderung radikaler
Glaubensrichtungen, Einsparung:
2000 Euro (2000 Euro)
Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum: Zuschusserhöhung
zum Erhalt des Beratungsange-
bots, Mehrausgabe: 30000 Euro
(163000 Euro)
Sportreferat: Ausgleich für Miet-
zahlungen an Blau-Weiß Wiehre,
Mehrausgabe: 6000 Euro 
(2,95 Mio. Euro)
Sportreferat: Zuschuss für Sport-
kreis Freiburg, Mehrausgabe:
10000 Euro (2,95 Mio. Euro)
Sportreferat: Sonderfonds für
Anträge aus Sportvereinen zu be-
sonderen Anlässen, Mehrausgabe:
20000 Euro (2,95 Mio. Euro)
Gebäudemanagement: Einrich-
tung einer befristeten Personal-
stelle für Controlling während des
Sanierungsprogramms, Mehraus-
gabe: 180000 Euro (15,6 Mio. Euro)
Berufsschulzentrum Bissier-
straße: Planungsrate für Sport-
halle, Mehrausgabe: 50000 Euro
(0 Euro)
Städtische Museen: Erhöhung
des Anschaffungsetats, Mehraus-
gabe: 80000 Euro (20000 Euro)
Ring der Körperbehinderten:
Zuschuss zum Neubauprojekt im
Rieselfeld, Mehrausgabe:
500000 Euro (0 Euro)
Kindertagesstätten freier Trä-
ger: höherer Sanierungszuschuss,
Mehrausgabe: 250000 Euro
(500000 Euro)
Kinderspielplätze: Neubau, Sa-
nierung und Ersatz von Spielgerä-
ten, Mehrausgabe: 200000 Euro
(400000 Euro)
Sanierungsgebiet Betzenhau-
sen-Bischofslinde: Umgestaltung
zur Stärkung des Stadtteils, Mehr-
ausgabe: 440000 Euro (0 Euro)
Sanierung Burghaldenring:
keine öffentliche Aufgabe, Ein-
sparung: 295000 Euro
(295000 Euro). 
Sitzbänke: Ausbau der Infrastruk-
tur, Mehrausgabe: 20000 Euro
(0 Euro)
Straßenerneuerung: Reduktion
des Pauschalbetrags, Einsparung:
2 Mio. Euro (4 Mio. Euro)
Stadttunnel: Verzicht auf
Vorfinanzierung der Planung, Ein-
sparung: 2 Mio. Euro (2 Mio. Euro)
Öffentliche Toiletten: Sanierung
und Barrierefreiheit, Mehraus-
gabe: 45000 Euro (0 Euro)
Schuldenabbau: geringere Son-
dertilgung, Einsparung: 
7,8 Mio. Euro (18,67 Mio. Euro)

Grundstücksverkäufe: Reduktion
der Kaufverpflichtung städtischer
Erbaugrundstücke durch die Stadt-
bau, Mindereinnahme: 4 Mio. Euro
(8 Mio. Euro)
FWTM: Organisationsuntersu-
chung zur Haushaltsentlastung,
Einsparung nicht beziffert
Badenova: Verkauf von Anteilen
an die Stadt (Prüfauftrag, Volumen
nicht beziffert)

Freie Wähler
Mietzuschüsse für Veranstal-
tungen: Mietfreistellung von 
zwei Veranstaltungen pro Jahr,
Mehrausgabe: 60000 Euro
(106000 Euro)
Frauen und Mädchengesund-
heitszentrum: Erhöhung von
Sach-, Miet- und Personalkosten,
Mehrausgabe: 41000 Euro
(164000 Euro)
K.I.O.S.K.: Einrichtung einer wei-
teren 75-Prozent-Stelle für die Kin-
der- und Jugendarbeit im Stadtteil
Rieselfeld, Mehrausgabe:
80000 Euro (279000 Euro)
TRITTA e.V.: Zuschusserhöhung,
Mehrausgabe: 20000 Euro
(107000 Euro)
Sportkreis Freiburg: Zuschuss für
Miet-, Sach- und Personalkosten,
Mehrausgabe: 16000 Euro (0 Euro)
Freiburger Zentrum für
pädagogische Beratung:
Zuschuss für die Beratung bei
Schulproblemen, Mehrausgabe:
20000 Euro (135000 Euro)
Vigelius- Grundschule I.:
Jugendsozialarbeit schon ab
2. Schulhalbjahr 2008/09, Mehraus-
gabe: 26500 Euro (699000 Euro)
Straßenbeleuchtung:
Verringerung der Energiekosten,
Einsparung: 263500 Euro 
(2,95 Mio. Euro)

FDP
Verwaltungsreform: Kürzung
auf Rechnungsergebnis 2007,
Einsparung: 150000 Euro
(350000 Euro) 
Haupt- und Personalamt: Kür-
zung bei der externen Beratung
für die Verwaltungsreform,
Einsparung: 230000 Euro
(710000 Euro)
Fuhrpark: Kürzung bei Ersatz- und
Neubeschaffungen, Einsparung:
200000 Euro (600000 Euro)
Geschäftsausgaben Bürgermei-
ster: Kürzung auf Rechnungs-
ergebnis 2007,Einsparung:
25000 Euro (56500 Euro)
Amt für Schule und Bildung:
Personalausgaben, Kürzung auf
Rechnungsergebnis 2007,
Einsparung: 200000 Euro 
(3,75 Mio. Euro)
Tiergehege Mundenhof: Kür-
zung der Personalausgaben auf
Rechnungsergebnis 2007,
Einsparung: 130000 Euro 
(1,54 Mio. Euro)
Amt für Brand- und Katastro-
phenschutz: Ausbildung bei der
Feuerwehr, Kürzung auf Rech-
nungsergebnis 2007, Einsparung:
100000 Euro (471000 Euro) 

Amt für Brand- und Katastro-
phenschutz: Mehreinnahmen
durch kostendeckende Erstattungs-
beträge für die Nutzung der Atem-
schutzübungsanlage, Mehrein-
nahme: 20000 Euro (82500 Euro)
Vermessungsamt: Kürzung bei
Ersatz- und Neubeschaffungen,
Einsparung: 20000 Euro
(60000 Euro)
Garten- und Tiefbauamt: Kür-
zung bei Ersatz- und Neubeschaf-
fungen für Park- und Gartenan-
lagen, Einsparung: 200000 Euro
(300000 Euro)
Garten- und Tiefbauamt:
Verzicht auf die Umgestaltung
Rotteck-, Friedrichring und
Werthmannstraße, Einsparung:
650000 Euro (650000 Euro)
Garten- und Tiefbauamt: Ver-
schiebung der Planung für die
Stadtbahn Kronen-/Werthmann-
straße / Rotteck-/Friedrichring,
Einsparung: 250000 Euro
(375000 Euro)
Straßenbau: Asphaltierung
Freiburger Straße und Altgasse in
Opfingen, Mehrausgaben nicht
beziffert (2 Mio. Euro)

Grüne Alternative
Freiburg

Theater Panoptikum: Zuschuss,
Mehrausgabe: 60000 Euro (0 Euro)
Archiv für Soziale Bewegung:
Zuschuss zur Betreuung der Zinnfi-
gurenklause, Mehrausgabe:
10000 Euro (50000 Euro)
Zinnfigurenklause: Umstruktu-
rierung (s.o.), Mehrausgabe:
8500 Euro (3000 Euro)
Archäologisches Museum
Colombischlössle: Reduktion der
unrealistischen Einnahmen,
Mindereinnahme: 30000 Euro
(60000 Euro)
Schulsozialarbeit: schnellerer
Ausbau, Mehrausgabe: 80000 Euro
(699000 Euro)
Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum: Zuschusserhöhung,
Mehrausgabe: 40000 Euro
(163000 Euro)
Tritta e.V.: Zuschusserhöhung,
Mehrausgabe: 22000 Euro
(107000 Euro)
Forum Weingarten 2000 e.V.:
Rücknahme der 10-Prozent-Zu-
schusskürzung, Mehrausgabe:
13500 Euro (147000 Euro) 
Nachbarschaftswerk - Haus
Weingarten: Rücknahme der 
10-Prozent-Zuschusskürzung,
Mehrausgabe: 26000 Euro
(534000 Euro)
Praktikantenvergütung freie
Träger: Vergütung wie bei der
Stadt, Mehrausgabe: 84000 Euro
(0 Euro)
Bezirksverein für soziale
Rechtspflege Freiburg: Zuschuss,
Mehrausgabe: 71000 Euro (0 Euro)
Jugendberufshilfe /Jugendsozi-
alarbeit: Rücknahme der Kürzung
von 2007, Mehrausgabe:
40000 Euro (385000 Euro)

Stadttunnel: Verzicht auf Vorfi-
nanzierung der Planungskosten,
Einsparung: 2 Mio. Euro 
(2 Mio. Euro)
Heinrich-von-Stephan-Straße:
Verzicht auf den vierspurigen Aus-
bau, Einsparung: 5,5 Mio. Euro 
(5,5 Mio. Euro). Konsequenz:
Streichung von Landeszuschüssen,
Mindereinnahme: 2,5 Mio. Euro
Parkplatzbewirtschaftung In-
nenhof Rathaus: Einführung von
Parkgebühren für Gemeinderats-
mitglieder, Mehreinnahme:
20000 Euro (91000 Euro)
Verwaltungsreform: Reduzie-
rung von externen Beratungen,
Einsparung: 150000 Euro
(350000 Euro)

Junges Freiburg
Praktikantenvergütung: für Stu-
dierende im Praxissemester, Mehr-
ausgabe: 40000 Euro (84000 Euro)
Beratung von Jugendlichen:
Zuschuss für AG Gefährdentenhilfe
und Jugendschutz, Arbeitskreis
Leben U 25 / Arbeitskreis Leben,
Mehrausgabe: 40000 Euro
(85000 Euro)
Haus der Jugend – JBW Freiburg
e.V.: Fortführung des Projekts „Ju-
gend im Haushalt“, Mehrausgabe:
30000 Euro (485000 Euro)
Amt für Bürgerservice und In-
formationsverarbeitung: Beson-
dere Information für Erstwähler,
Mehrausgabe: 30000 Euro
(583000 Euro)
Gemeinnütziges Bildungsjahr
(GBJ): Einführung, Mehrausgabe:
20000 Euro (0 Euro)
Freiburger Zentrum für
pädagogische Beratung:
Zuschuss für die Beratung bei
Schulproblemen, Mehrausgabe:
38000 Euro (135000 Euro)
Geschlechtsspezifische Jugen-
dangebote: Förderung benachtei-
ligter Jungen, Mehrausgabe:
12000 Euro (0 Euro)
Projektmittel zur Mädchenar-
beit: Streichung als Gegenfinan-
zierung für die Förderung
geschlechtsspezifischer
Jugendangebote (s.o.), 
Einsparung: 10200 Euro
(10200 Euro)
Sonderfonds Skateinfrastruk-
tur: Verbesserung der Infrastruk-
tur für Skater, Mehrausgabe:
50000 Euro (0 Euro)
Sanierung von Jugendzentren,
Mehrausgabe: 400000 Euro
(0 Euro)
Straßenbeleuchtung: Stan-
dardreduzierung, Einsparung:
300000 Euro (2,95 Mio. Euro)
FWTM: Reduzierung der
Verlustabdeckung, Einsparung:
200000 Euro (6,3 Mio. Euro)
Sozial- und Jugendamt:
Günstigeres Wegweiser- /
Leitsystem, Einsparung: 5000 Euro
(6200 Euro)
Ingenieurbauwerke:
Reduzierung des Pauschalbetrags,
Einsparung: 240000 Euro 
(2,4 Mio. Euro)
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Einsparpotenzial sehen fast alle Fraktionen bei der Straßenbeleuchtung: Die Umrüstung auf Energiesparlampen soll bis
zu 300000 Euro pro Jahr einsparen. (Foto: M. Spiegelhalter)


